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Weitblick beweisen. 

Jeder siebte Liter Kraftstoff wird im Stop-and-go-Verkehr verbraucht. Wer also im Verkehr

»mitschwimmt«, spart Sprit. Denn so können Sie durch Rollenlassen so manches Bremsen

und Anfahren vermeiden … und Energie sparen. 

Tipp: Halten Sie immer ausreichenden Abstand zum vorausfahrenden Fahrzeug ein. 

Durch dieses f lüssige Fahren tragen Sie auch dazu bei, Staus zu vermeiden. 

SpritspartippsSpritspartipps

Schwimmen Sie mit dem Verkehr. 

Während der Fahrt Einsparpotenzial

Stadtverkehr Autobahn

Kostenlos. Aber nicht umsonst. 

Beim Rollenlassen mit eingekuppeltem Gang wird die Kraftstoffzufuhr zum Motor unterbrochen.

Das nennt man Schubabschaltung. Dabei verbrauchen Sie keinen Tropfen Sprit. Im Gegensatz

zum Auskuppeln, bei dem der Motor mit Leerlaufdrehzahl weiterläuft und somit immer noch

eine Mindestmenge Kraftstoff benötigt. Schalten Sie doch mal Ihre Multifunktionsanzeige auf

»Momentanverbrauch« und vergleichen Sie den Verbrauch im Leerlauf und im Rollenlassen 

mit eingelegtem Gang … dann erleben Sie den Effekt der Schubabschaltung hautnah. 

Nutzen Sie die Schubabschaltung zum Beispiel
€ wenn Bremswirkung erwünscht ist, zum Beispiel beim Zufahren auf eine rote Ampel.

€ bei starkem Gefälle. Durch die Motorbremse schonen Sie zusätzlich Ihre Bremsen.  

Auskuppeln sollten Sie hingegen
€ wenn Sie eine lange, ebene Strecke mit gleichbleibendem Tempo fahren 

oder ausrollen lassen wollen.

€ wenn Sie bei einem leichten Gefälle das Tempo beibehalten oder schneller fahren wollen. 

Vor allem im Stadtverkehr macht sich die Schubabschaltung bezahlt. 

Lassen Sie das Auto einfach mal rollen ƒ

Sobald der Fuß vom Gas genommen wird, unterbricht die Einspritzung
mithilfe der Motorsteuerung bedarfsgerecht ihre Arbeit - »null« Spritver-
brauch ist die Folge. Ihr Volkswagen ist damit also schon von Haus aus

so sparsam wie möglich. Die unter extremen Spritsparern verbreitete Methode,
sogar während der Fahrt den Motor auszuschalten, ist nicht nur äußerst gefährlich,
sondern auch technologisch nutzlos.

Anders sieht das an einer roten Ampel oder einem Bahnübergang aus. Hier lohnt
sich ein Abstellen des Motors bereits ab einer Standzeit von mehr als 20 Sekunden.
Fahrzeuge mit Start-Stopp-System, bei der der Motor automatisch an- und aus-
geschaltet wird, sind hier natürlich besonders sparsam unterwegs. Denn schon
drei Minuten im Stillstand bei laufendem Motor entsprechen einer Fahrtstrecke
von einem Kilometer bei Tempo 50.

Vor allem auf der Autobahn macht sich die konstante Fahrt
bezahlt: Wer eine halbe Stunde 100 km/h und dann eine halbe
Stunde 160 km/h fährt, verbraucht 0,4 Liter mehr als derjenige,
der eine Stunde lang konstant 130 km/h fährt … und legt dabei
in der gleichen Zeit die gleiche Strecke zurück.

Während der Fahrt Einsparpotenzial

Stadtverkehr Autobahn

1/2 h Tempo 100km/h

Konstantfahrt 130km/h

Wegstrecke 130km: Ankunft nach 1 Stunde

1/2 h Tempo 160km/h Verbrauch 7,5 l

Verbrauch 7,1 l
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Auf einen Blick.

Auch wenn sich die Einsparungen nicht auf den Cent genau beziffern lassen, so haben wir mit

unseren Spritspartrainings in den vergangenen Jahren einen guten Näherungswert »erfahren«: 

Je nach bisherigem Fahrstil sind bis zu 25 Prozent weniger Kraftstoffverbrauch möglich – und

zwar ohne dafür langsamer fahren zu müssen. Bei einem Golf 1.4 TSI mit 90 kW entspricht das

bei einer Fahrleistung von 20.000 Kilometern im Jahr und einem Spritpreis von 1,50 Euro je Liter

rund 460 Euro Ersparnis im Jahr. 

Sind Sie Pendler im Stadtverkehr? Oder eher auf der Autobahn unterwegs? Diese Übersicht zeigt

Ihnen, auf welcher Strecke die einzelnen Spritspartipps besonders wertvoll sind.

Vor der Fahrt 
Kurzstrecken vermeiden

Reifendruck prüfen

Leichtlauföl verwenden

Ballast vermeiden

Luftwiderstand reduzieren

Während der Fahrt 
Schnell schalten

Rollen lassen

Mit dem Verkehr mitschwimmen

Verbraucher maßvoll nutzen

SpritspartippsSpritspartipps

Potenziale der einzelnen Tipps. 

Stadtverkehr Autobahn

Spritsparen ist cool… 

Komfort ist wichtig, aber wir sollten ihn maßvoll einsetzen. Denn um den Innenraum bei 30 Grad

Außentemperatur auf 18 Grad abzukühlen, muss die Klimaanlage Schwerstarbeit verrichten – und

das kostet Kraftstoff. Außerdem bedeuten zu große Temperaturunterschiede eine Erkältungsgefahr

für alle Insassen – ein angenehmes Raumklima steigert indes die Konzentration und damit die 

Verkehrssicherheit.  Aber auch um die Temperatur zu halten, kann – insbesondere bei niedrigen 

Geschwindigkeiten – die Klimaanlage einen Mehrverbrauch von bis zu zwei Litern verursachen.

Nicht nur die Klimaanlage, sondern auch andere elektrische Verbraucher wie Sitzheizung, Autotelefon

oder die Heckscheibenheizung kosten Sprit. Denn sie beziehen ihre Energie letztlich aus der Auto-

batterie, die über Keilriemen und den Generator während der Fahrt wieder aufgeladen werden muss.

Tipp:
• Innenraum vor Fahrtantritt durchlüften, mit geöffnetem Fenster starten, 

dann wieder schließen und erst dann die Klimaanlage einschalten oder

• in der ersten Abkühlphase die Umluftfunktion nutzen, denn dadurch wird zunächst 

nur die aufgeheizte Innenluft abgekühlt und keine warme Außenluft angesaugt. 

Übrigens: Wenn es draußen kälter wird, sollten Sie die Klimaautomatik in jedem Fall ausstellen –

sonst läuft der Kompressor auch dann, wenn er gar nicht kühlen muss. In diesem Fall fahren Sie am

sparsamsten, wenn Sie in Ihrem Volkswagen den normalen Lüftungsmodus Ihrer Klimaanlage nutzen. 

Nutzen Sie zusätzliche Verbraucher maßvoll.

Zusätzliche Verbraucher 
kosten Kraftstoff:   

Während der Fahrt Einsparpotenzial

Stadtverkehr Autobahn

Innenraum-Lüfter min. 0,08 l/ 100 km
Innenraum-Lüfter mittel 0,36 l/ 100 km
Innenraum-Lüfter max. 0,51 l/ 100 km
Heckscheibenheizung 0,30 l/ 100 km
Spiegelheizung 0,04 l/ 100 km
Sitzheizung 0,36 l/ 100 km
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Spritsparen live. 

Diese Broschüre hat Sie neugierig gemacht? Sehr schön! Dann können Sie mit unseren

bundesweiten Spritspar- und Eco-Trainings auch in der Praxis lernen, wie Sie aktiv Geld

sparen können. Im Rahmen der Volkswagen driving experience geben Ihnen Profis speziell

auf Ihre Fahrweise abgestimmte Tipps, wie Sie Ihren Spritverbrauch erheblich senken

können. 

Und so läuft ein Training konkret ab: Sie fahren mit einem gestellten Volkswagen und einem

professionellen Trainer an Ihrer Seite eine vorgegebene Fahrtstrecke im normalen Verkehr

und in Ihrem gewöhnlichen Fahrstil ab. Verschiedene Daten wie Spritverbrauch, CO2-Aus-

stoß, Motordrehzahl und Fahrzeit werden in einem speziellen Bordcomputer aufgezeichnet.

Nach der ersten Runde erhalten Sie vom Trainer eine Anleitung zum energieeffizienten Fah-

ren. Anschließend fahren Sie die gleiche Strecke noch einmal mit Anweisungen des Trainers.

Beide Vergleichsfahrten werden schließlich mit dem »ModernDrive«-Computerprogramm

ausgewertet. Danach wissen Sie, wie Sie erheblich weniger Sprit verbrauchen ohne lang-

samer zu sein.

Weitere Infos zu den Spritspartrainings kostenfrei unter 08 00/8 93 83 68 oder im Internet unter

www.volkswagen-driving-experience.de

Fahrspaß und Verantwortung. 

Seit 2004 veranstaltet Volkswagen die Spritspartrainings auch in Kooperation mit dem Natur-

schutzbund Deutschland e.V. (NABU) – und zwar kostenlos für die Teilnehmer ! Dabei haben

allein im vergangenen Jahr über 1500 Autofahrer Ihren Verbrauch um bis zu 25 % senken

können, ohne dass sich ihre durchschnittliche Fahrzeit verlängerte. Im Gegenteil: Oft wurde

sogar eine höhere Durchschnittsgeschwindigkeit festgestellt.

So bringt das Volkswagen-Spritspartraining nicht nur Fahrspaß und schont das Portmonee,

sondern entlastet auch die Umwelt. Bundesverkehrsminister Wolfgang Tiefensee lobte: 

»Ein tolles Konzept mit großem Potenzial.«. In der Tat: Gerechnet auf die Gesamtfahrleistung

deutscher PKW ließen sich mit einer flächendeckenden Fahrerschulung jährlich 12 Millionen

Tonnen CO2 vermeiden. Dies entspricht rund 1,3% der gesamten deutschen Emissionen. 

SpritspartrainingSpritspartraining

Wie Sie Einsparpotenziale selbst erfahren können. Spritspartrainings sparen Geld 
und schonen die Umwelt. 

Stimmen zum Spritspartraining:

»Ein tolles Konzept mit großem Potenzial.« 
Wolfgang Tiefensee, Bundesminister für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung

»Erstaunlich, wie viel man noch sparen kann. Klasse!« 
Dr. Reinhard Loske, Bremer Senator für Umwelt, Bau, Verkehr und Europa 

»Mit wenig Aufwand kann man viel erreichen – eine gute Sache!« 
Hans-Heinrich Ehlen, niedersächsischer Minister für Ernährung, Landwirtschaft, Verbraucherschutz und Landesentwicklung

Eco-Training mit einem Golf
Trainingsfahrt: 6 km, 90 % Stadt, 10 % Land

Fahrt ohne Tipps Fahrt mit Tipps Einsparung

Dauer 0:10:52h 0:10:20h
Drehzahl Ø 1581U/min 1320U/min
Geschwindigkeit Ø 33,8km/h 35,4km/h
Verbrauch Ø 6,90 l/100km 5,52 l/100 km 1,38 l/100 km
Verbrauch Strecke 0,42 l 0,34 l 0,08 l
CO2-Emission Strecke 1,103kg 0,884 kg 0,219kg

Bis zu 25 % weniger Verbrauch? Im Rahmen
der bundesweiten, kostenlosen Spritspar-
trainings bei ausgewählten Volkswagen
Partnern können Sie es »erfahren«.
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